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&lt;0 Beym Kaufmann Münch die zweyte Etage, besteht aus Z Stuben, z Kammern, Heller Küche,
separaten Keller und Holjstall, auf Ostern, w» beym Vermieden auf eine stille Haushaltung

.vorzüglich Rücksicht genommen wird. ,
rs) Bey dem Kaufmann Hühner, in der MartMlstraße, em Logis mit Meubels, bestehend n

i Grube, 2 Kammern und 1 Küche, auf Ostern. v-

13) Der Maurermeister Christian Schön will seinen Garten nebst neuerbauetem steinernen Haus,
, in der Wilhelmshöher Vorstadt, sogleich vermiethen, allenfalls auch gegen ein annehmliches

Gebor verkaufen. In dem Haufe befinden sich zwey rapezirte Gruben, ein Cabinet und zwey.
Kammern , Küche, Speisekammer, Keller und Srallung: von dem Garten kann ein Stück '

von ohngefähr 1* Acker groß, dazu gegeben werden, oder auch der ganze Garten, welcher i\
Acker enthält. Man beliebe sich deshalb bey ihm in der KönigsAaße, in Nr. 14). zu melden

14) Inder Carlshaferstraße in Nr. 455* neben dem goldnen Weinfaß, die 2re Etage, bestehe!
in 3 tapezierten Stuben, 2 Kammern, Kucke, Keller, Bodenraum und Mitgebrauch dei
Waschhauses, auch ein Brunnen auf dem Hof, auf Ostern oder Johanni.

,c) Cm Garrc-n vor dem Köllr.ifchenThor, in der Haupt-Allee, welcher beynah 2 Slcker halt,
mit 2 Thüren, r Fahrrhvr, r Häusgen, und üb r 62 Stück gute Obstbäume, und der dir

schönste Aussicht hat, ist zu vermierhen oder zu verkaufen. In der Hof- und Waisenhaus.
Buchdruckerey ist zu erfahren sey wem.

$6) Beym Horndrechslermstr. Mindt, in der Schloßsrraße, ohnweir dem Brinck, in der dritte«
Etage, ein Logis vorn heraus, bestehet in Grube mit Alckofen und Kanrmer, auf Ostern^

17) In der Hollandischeusir-ße im röchen Hirsch ein Logism:t oder ohne Mcubels , in der 2tK
Erage, bestehet inrgemalren Stuben nebst Kammer, Küche, verschlossenen großen Gang, uni)
Platz im Keller, sogleich, auf Ostern orur Johanni. In der zten Erage 2 Stuben, eine Kam
mer, ein großer Gang, Platz im Keller und für Holz auf Ostern oee Jobanni.

r8) Beym Kaufmann Lorentz oben am Markt, m der Zweyten Etage, Sruve und Kammer, dir
Aussicht nach der Allee, auf bevorstehende Ostern. *

Ly) Eine Stube nebst Cabinet, noch eine Stube, 2 Kammern, Küche, Keller und Holzstall, aii
Ostern. Die Hof-nnd Waiscnbausbuchdruckerey sagt wo. '

so) In der Schue derschra Erden Behausung bimerm Rathhause die 2te Etage nebst Keller und '
Holzplatz, auf Johanni. Bey Hrn. Dubuisson oder beym Kaufmann Schneider ist sich desfalll i
zu melden.

Li) In der Schloßstraße beym Glaftrmeister Hepbertshausen, in der zweyten Erage, 1 groß« 
Stube und Küche; in der vierten Erage, 1 Stube mit Alkoserr, Kammer und Küche, sogleich !

auf Ostern oder Johanni.
22) Ein Logis fa der Schloßstraße, in Nr. 187., nahe (beym Schloß, mit Meubels, Anfangi '

April oder sogleich. -

-)) Btzy dem Metzgermeister Grebe, in der Carlshaferstraße, 2 Logis, eins r Treppe 'und das
andere 3 Treppe» hoch, redes bestehend in Stubr, Kamnrcr und Küche, auf Ostern. l

Personen, welche verlangt werden:
&gt;. Ja eines ökonomischen Haushalt ein Mädchen vom Lande bey da» Meh, sogleich.
2 Eine unverbeyrachete Person von gesetzten Jahren und geprüfter Treue, welche er durch Zeug .

Nisse zu bescheinigen hat/ weil ihm das Herausgeben und Berechnen der Fourage anvertrauet
werden soll, als Oberknecht. Er bekommt zwey Fahr auch ein oder zwey Reitpferde zu be
dienen, daß er also das Fahren verstehe« muß, hat die Oberaufsicht, in Aufrechthaltung der

. Ordnung bey Vieh und Geschirr, in einem Orall, und darf sich nicht weigern auch Feld-und
häusliche Dienste zu venich ea, und Aufsicht über eine Gcheure Zu führen, wenn fein Hm &lt;
stehet, daß es dessen Hauptgeschäft» leide«. Reben dem bedingt werdenden Loh« bekommt er
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